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9. 	 RICAMBI 

DN VALVOLA KIT JJ ATT. KIT VALPES ATT.

SEE TECHNI-
CAL CATALOG 
TO KNOW 
THE SPECIFIC 
CODE

12-48V 80-240V 100-240V 15-30V

DN15 (⅜”) 53944 30671 30676 43676 30682 30692

DN15 (½”) 43944 30671 30676 43676 30682 30692

DN20 (¾”) 43945 30671 30676 43677 30682 30692

DN25 (1”) 43946 30671 30676 43678 30682 30692

DN32 (1¼”) 43947 30671 30676 43679 30682 30692

DN40 (1½”) 43680 46651 46652 43680 30682 30692

DN50 (2”) 43681 46651 46652 43681 30682 30692

DN65 (2½”) 43682 30672 30677 46667 30683 30693

DN80 (3”) 43683 46653 46654 46668 30683 30693

DN100 (4”) 30579 30673 30678 30589 30684 30694

10. 	 SOLUZIONE DI EVENTUALI PROBLEMI
T 9.1

POSSIBILE PROBLEMA CAUSA SOLUZIONE 

Fuga nel corpo della valvola. Deterioramento del giunto del corpo. Cambio del giunto. 

Porta tenute con mancanza di pressione. Regolazione del porta tenute. 

Presenza di solidi o elementi estranei. Disinstallare la valvola e sostituire le parti danneggiate. 

Fuga attraverso l’asse della 
valvola. 

Usura dei giunti dell’asse. Cambio dei giunti. 

Coppia di apertura / chiusura 
eccessiva o valvola bloccata. 

Porta tenute con pressione eccessiva. Regolazione del porta tenute. 

La valvola non apre o non 
chiudie. 

Mancanza di corrente. Verificare la fonte di alimentazione all’attuatore. 

La valvola non chiude 
completamente. 

La coppia dell’attuatore non è ben regolata con quella 
della valvola. 

Verificare le regolazioni secondo il manuale dell’attuatore. 

La coppia della valvola è aumentata rispetto al valore 
calcolato. 

Verificare la valvola: possibili ostruzioni della sfera o 
malfunzionamento. 

ITALIANO VALVOLA A SFERA ELETTRICA [IND]
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DEUTSCHELEKtRisch KUGELHAHN [IND] 

Um das pneumatisch betätigte Ventil optimal zu nutzen, wird empfohlen, die folgende Anleitung sorgfältig zu lesen. 
Diese Symbole      weisen auf mögliche Gefahren hin, wenn die hier beschriebenen Hinweise nicht befolgt werden.

GEFAHR: Gefahr eines Stromschlags. Wenn die Anleitung nicht befolgt wird, kann es zu einem Stromschlag kommen. 
GEFAHR: Wenn die Anleitung nicht befolgt wird, kann es zu Personen- und/oder Sachschäden kommen. 
WARNUNG: Wenn die Anleitung nicht befolgt wird, kann es zu Schäden am automatischen Ventil oder an der Armatur kommen.

ALLGEMEINE SICHERHEITSHINWEISE

Die in dieser Anleitung beschriebenen Ventile wurden entwickelt, um einen korrekt funktionierenden Flüssigkeitskreislauf in allen 
Arbeitsphasen sicherzustellen. 
Die Armatur muss gemäß der spezifischen Anleitung installiert werden. Die Sicherheitshinweise müssen immer befolgt werden. 
Jede Veränderung des Antriebs bedarf einer vorherigen Genehmigung des Herstellers. Die zugelassenen Ersatz- und Zubehörteile 
gewährleisten eine erhöhte Sicherheit. 
Der Ventilhersteller schließt jegliche Haftung für Schäden aus, die durch die Verwendung von nicht zugelassenen Ersatz- oder 
Zubehörteilen entstehen. 
Während des Betriebs stehen die elektrischen oder elektronischen Komponenten unter Spannung. Es darf erst an dem 
automatischen Ventil oder anderen Teilen gearbeitet werden, wenn der Startmechanismus unterbrochen wurde. 
Der Nutzer muss sicherstellen, dass alle Montage- und Wartungsarbeiten von autorisiertem und qualifiziertem Personal 
durchgeführt werden und dass das Personal diese Installations- und Betriebsanleitung sorgfältig gelesen hat. 
Die Betriebssicherheit des pneumatisch betätigten Ventils kann nur garantiert werden, wenn die Installations- und 
Betriebsanleitung exakt eingehalten wird. Die Spannungsgrenzen dürfen keinesfalls überschritten werden. 
Bei Funktionsfehlern oder Betriebsstörungen kontaktieren Sie bitte einen Werksvertreter in Ihrer Nähe oder den technischen 
Kundendienst des Herstellers. Vermeiden Sie Stöße während des Transports, da dadurch der Ventilkörper oder der Mechanismus 
des Ventils beschädigen werden kann. 
Bewahren Sie das Ventil in der Originalverpackung auf und schützen Sie es vor Feuchtigkeit und direkter Sonneneinstrahlung.

WARNHINWEISE FÜR DEN PNEUMATISCH BETRIEBENEN KUGELHAHN
Die maximale Lebensdauer dieses Ventils ist in der Norm EN ISO 16135:2007 angegeben. Die Lebensdauer wurde im Werk mithilfe
von in der Norm definierten Tests zum Alterungsverhalten geprüft.
Die korrekte Installation und der korrekte Betrieb des Ventils sowie die Einhaltung der maximalen Druck- und Temperaturbedingungen, 
die in dieser Anleitung angeführt sind, sind entscheidend, um die Lebensdauer des Ventils zu erhalten.
Die geführte Flüssigkeit muss mit allen Materialien des Ventils kompatibel sein. Sehen Sie in der Tabelle für Chemikalienbeständigkeit 
nach, die auf der Webseite von Cepex verfügbar ist, oder wenden Sie sich an die technische Abteilung.
Der Einsatz von Werkzeugen zum Öffnen oder Schließen der manuellen Ventilsteuerung wird nicht empfohlen.
Bevor Sie irgendwelche Wartungsarbeiten an den Rohren oder dem Ventil durchführen, müssen Sie sicherstellen, dass das System 
drucklos ist. Lassen Sie dazu den Druck entweichen und entleeren Sie die Rohre, gemäß den spezifischen Sicherheitsbestimmungen 
der entsprechenden Elemente.
Überprüfen Sie das Ventil vor der Installation auf Schäden und stellen Sie sicher, dass es alle notwendigen Teile für die Installation 
enthält.
Wenn die Armatur längere Zeit nicht benützt wurde, überprüfen Sie das Schmiermittel der O-Ringe und befolgen Sie die 
Wartungshinweise in dieser Anleitung. Das Schmiermittel muss mit den Materialien des Ventils kompatibel sein.
Es ist wichtig, ein schnelles Schließen der Ventile zu vermeiden, um Flüssigkeitsschläge zu verhindern, die das System beschädigen 
können.
Wenn das Ventil bei einer Installation als Endarmatur eingesetzt wird, müssen die Risiken der Flüssigkeit berücksichtigt und der Druck 
und die Temperatur kontrolliert werden, gemäß den Sicherheitsstandards des jeweiligen Produkts.
Befolgen Sie bei allen Anschlüssen die Anweisungen in Bezug auf die Stromversorgung, wie in dieser Anleitung beschrieben. Stellen 
Sie sicher, dass alle Kabel korrekt angeschlossen sind.
Wenn die Endschalterbox geöffnet werden muss, stellen Sie beim erneuten Schließen sicher, dass sie korrekt positioniert ist und jeder 
Kontakt mit dem Wasser vermieden wird. Überprüfen Sie ebenfalls, ob die Anschlüsse korrekt positioniert sind.
Vermeiden Sie zu jeder Zeit den Kontakt – einschließlich unbeabsichtigter Kontakte – mit den beweglichen Teilen des elektrisch 
betätigten Ventils während des Betriebs und/oder bevor es vollständig gestoppt hat.
Stellen Sie sicher, dass die Startmechanismen blockiert sind, bevor Sie irgendeine elektrische Wartungsarbeit beginnen. Es ist 
empfehlenswert, die folgenden Schritte zu befolgen, bevor Sie irgendeine Veränderung an dem elektrisch betätigten Ventil 
durchführen:
1. - Von der Stromversorgung trennen.
2. - Die Startmechanismen des Systems blockieren.
3. - Spannungsfreiheit der Kreisläufe sicherstellen, einschließlich der Nebenkreisläufe und Zusatzdienste.
Alle oben genannten Angaben sind als Hinweis zu verstehen und nicht direkt mit den Sicherheitsvorkehrungen verknüpft, da es in 
einigen Fällen spezielle Sicherheitsnormen geben kann.
WICHTIG: Aufgrund der Komplexität des Themas sind die hier enthaltenen Anleitungen zu Installation, Gebrauch und Wartung nicht 
dazu gedacht, alle denkbaren Service- und Wartungsszenarien abzudecken. Wenn Sie weitere Anleitungen benötigen oder spezielle 
Probleme auftreten, wenden Sie sich bitte an Ihren Händler oder den Hersteller des Ventils.

Wichtig: Diese Bedienungsanleitung enthält wichtige Informationen über die Sicherheitsmaßnahmen, die bei der Installation und 
Inbetriebnahme der Armatur durchgeführt werden müssen. Daher ist es wichtig, dass der Anwender diese Anleitung liest, bevor 
das Produkt installiert und verwendet wird.
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DEUTSCH ELEKtRisch KUGELHAHN [IND] 

N KOMPONENTEN MATERIAL Q

1 Kugelhahn PVC-U, CPVC, PP-H 1

2 Kupplungsstück Phosphochromate Aluminium 1

3 Zwischenstück PVC-U 1

4 Stellantrieb PA housing 1

5 Schraube DIN-912 INOX AISI-304 4

6 Schraube DIN-912 INOX AISI-304 2

Fig. 1

5

1

2

3

4

6

1.	 DEFINITION
Kugelhahn zur Unterbrechung des Medienstroms in einem System zur Handhabung von Flüssigkeiten.
Das Design basiert auf der Norm EN ISO 16135:2007, gemäß der Richtlinie 97/23/EC.
Das Ventil ist mit einem Körper aus PVC-U, CPVC und PP-H und Dichtungen aus EPDM perox. und FPM verfügbar. Die Auswahl 
des Materials des Körpers und der Dichtungen ist von der zu transportierenden Flüssigkeit sowie von der Arbeitstemperatur der 
Flüssigkeit abhängig, gemäß der Tabelle für Chemikalienbeständigkeit, die auf unserer Webseite abrufbar ist, und den Druck-/Tem-
peraturgrafiken in dieser Anleitung.
Der elektrische Antrieb steuert die Positionen des Ventils (geschlossen/offen).

2.	 KOMPONENTEN

2.1	 Komponenten des pneumatisch betätigten Ventils
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FIG.	 Teil	 Material		
  1	 Zapfen	 PVC-U / CPVC / PP-H
  2	 Kugel	 PVC-U / CPVC / PP-H
  3	 Überwurfmutter	 PVC-U / CPVC / PP-H
  4	 Handgriff	 PP-GR + TPE
  5	 Anschlussmuffe	 PVC-U / CPVC / PP-H
  6	 Hinterlagedichtring	 EPDM perox. / FPM
  7	 Zapfendichtring	 EPDM perox. / FPM
  8	 Gehäusedichtring	 EPDM perox. / FPM
  9	 Kugeldichtung	 PTFE
10	 Anschlusdichtring	 EPDM perox. / FPM
11	 Gehäuse	 PVC-U / CPVC / PP-H
12	 Dichtungsträger	 PVC-U / CPVC / PP-H

2.2	 Komponenten des Ventils

3. 	 KUGELHAHN 

 
3.1 ÜBERPRÜFUNG DES VENTILTYPS 
Öffnen Sie die Verpackung und überprüfen Sie, ob das Ventil dem von Ihnen bestellten Modell entspricht. 
Überprüfen Sie, ob der Code des Antriebs dem bestellten Modell entspricht. Achten Sie insbesondere darauf, ob die auf dem Etikett 
des Antriebs angegebene Spannung Ihrer Stromversorgung entspricht (eine inkorrekte Spannung kann irreparable Schäden an der 
Armatur verursachen). 
Alle Ventile werden im Werk elektrisch und hydraulisch geprüft. Die Ventile werden bei einem berechtigten Anspruch immer 
ausgetauscht.

3.2 GARANTIE 
Diese Armatur wurde im Werk umfangreich geprüft, um eine einwandfreie Funktionalität zu gewährleisten. Diese Garantie ist gültig, 
wenn das Ventil ordnungsgemäß installiert wurde und es nicht auf irgendeine inkorrekte Art und Weise benutzt wurde. Aus diesem 
Grund muss die Armatur durch qualifiziertes Personal installiert werden.

3.3 TECHNISCHE DATEN

Druck-Temperatur-Diagramm (G 3.1) Druckverlus-Diagramm (G 3.3) 

DEUTSCHELEKtRisch KUGELHAHN [IND] 
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Drehmoment des Ventils
Drehmomentwerte bei Nenndruck (PN) und 20 °C, wie bei neuen Produkten direkt aus dem Werk. Die Installation und 
die Arbeitsbedingungen (Druck und Temperatur) können sich auf diese Werte auswirken.
Der Antrieb, der für einen automatischen Betrieb erforderlich ist, muss gemäß einigen Sicherheitsfaktoren berechnet 
werden, die bei im Werk durchgeführten Tests ermittelt wurden.

DN15 DN20 DN25 DN32 DN40 DN50 DN65 DN80 DN100

N·m 1 2 3,5 3,5 5 15 25 45

lbf·inch 8,9 17,7 31 31 44,3 132,8 221,3 398,3

(T3.2)

T 4.1(mm)
DN D / G L H E F

15 16 - 3/8” 13 87 50 64

15 20 - 1/2” 16 87 50 64

20 25 - 3/4” 19 101 61 64

25 32 - 1” 22 122 70 74

32 40 - 1 1/4” 26 135 81 74

40 50 - 1 1/2” 31 149 96 88

50 63 - 2” 38 174 118 88

65 75 - 2 1/2” 44 216 146 123

80 90 - 3” 51 256 176 123

100 110 - 4” 63 359 225 165

Siehe Betriebsanleitung des Antriebs für die Abmessungen M und N.
Die übrigen Abmessungen in Bezug auf die Schellen, PE-100, PP-H-
Stumpfschweißen etc. finden Sie im technischen Katalog.

DN ISO FLANGE SQUARE OPTIONS (mm)

15 F03-F04-F05 9/11/14

20 F03-F04-F05 9/11/14

25 F05 11/14

32 F05 11/14

40 F05-F07 11/14/17

50 F05-F07 11/14/17

65 F07 17

80 F07 17 / 22

Fig. 5

Fig. 4

DN D Kv (l/min) Cv (GPM)

10 16 75 5,3

15 20 190 13,3

20 25 380 26,6

25 32 690 48,3

32 40 980 68,6

40 50 1600 112

50 63 3000 210,1

65 75 5500 385,2

80 90 6800 476,2

H

L

F

E

M

N

Ventilkonstruktion Anschlusse Anschlusse stell.

EN ISO 16135:2007 Threads: ISO 7-1, ISO 228-1
Flanges: EN 558-1, EN 1092-1
PVC-U, CPVC: ISO 15493
PPH, PE-100: ISO 15494

EN/ISO 5211

Druckverlust (T3.3)

4. 	 ABMESSUNGEN

ABMESSUNGEN (T4.2)

Drehmoment des Ventils (N·m)

DEUTSCH ELEKtRisch KUGELHAHN [IND] 
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Fig. 6 

Fig. 7 

Fig. 8 

5. 	 INSTALLATION
Überprüfen Sie, bevor Sie mit der Installation beginnen, ob Sie alle notwendigen Teile für den Zusammenbau des Ventils besitzen 
und ob die Materialen, die Anschlusstypen und der Betriebsdruck für eine Installation angemessen sind. 
Stellen Sie für Klebe- und Schweißverbindungen sicher, dass die zu verbindenden Teile aus demselben Material sind und Sie ein 
geeignetes Klebemittel oder geeignete Schweißwerkzeuge nutzen. 
Zur Installation des Ventils befolgen Sie bitte die Hinweise für eine korrekte Installation, die auf der Webseite von Cepex zur 
Verfügung stehen. Achten Sie insbesondere auf die thermische Ausdehnung und die Ausrichtung der Rohre. 
Überprüfen Sie, wenn Sie die Rohre mit Flüssigkeit füllen, dass die gesamte Luft aus dem System entwichen ist und dass der 
Anfangsdruck nicht den Betriebsdruck des Ventils oder des Elements mit dem geringsten Nenndruck im System übersteigt. 
Berücksichtigen Sie bei der Installation des Ventils die Strömungsrichtung, die auf dem Ventilkörper markiert ist (in Fließrichtung). 
Installieren Sie das Ventil erst nachdem die Muffen verklebt wurden und die Trocknungszeit vorbei ist, um Probleme mit dem 
Klebemittel zu verhindern (z. B. Eindringen in den Ventilkörper). 
Das Ventil wird vom Werk vormontiert geliefert. Zur Installation müssen folgende Schritte befolgt werden: 
1. Überprüfen Sie, dass der Rohrdurchmesser dem inneren Durchmesser der Muffe entspricht (bei Verklebung). 
2. Passen Sie das Ventil an die Installation an und schieben Sie die Überwurfmutter (3) (Abbildung 6) über das Rohr, bevor Sie die 
Muffe (5) verkleben (Abbildung 7). 
3. Lassen Sie einen exakten Abstand zwischen den Muffen (Abbildung 8), damit Sie den Ventilkörper einfach einführen können und 
die Muffen nicht mit einer zu großen Spannung auf ihn wirken. 
4. Um die Verbindungsstellen zu verkleben, müssen die Bereiche zuvor mit einem geeigneten Reiniger gesäubert werden und 
anschließend muss ein geeignetes Klebemittel aufgetragen werden. Es wird empfohlen, 24 Stunden zu warten, bevor Druck auf die 
Stellen ausgeübt wird. 
Für das Verkleben müssen Sie den Körper von den Muffen trennen, um zu verhindern, dass das Klebemittel die internen Ventilteile 
beschädigt. 
5. Verwenden Sie bei Verschraubungen PTFE-Band für die Außengewinde: „Es ist wichtig, dass keine zu große Menge benutzt wird, 
da dies einen Bruch des Innengewindes verursachen könnte.“

DEUTSCHELEKtRisch KUGELHAHN [IND] 
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6. 	 FUNKTIONSWEISE DES ANTRIEBS
Das elektrisch betätigte Ventil besteht aus einem elektrischen Antrieb, der auf einem konventionellen Ventil montiert ist.
BETRIEB Bei Empfang eines elektrischen Signal schaltet der Motor abhängig von dem Schaltsignal entweder auf „OFFEN“ oder 
„GESCHLOSSEN“, bis ein Kontakt zwischen der internen Nocke und dem Mikroschalter herstellt ist und dadurch das Signal für 
das Anhalten des Motor gegeben wird. Wenn der Motor erneut ein elektrisches Signal empfängt, führt er eine Drehung in die 
entgegengesetzte Richtung durch.
- Einphasiger Umkehrmotor mit optischer Positionsanzeige und Ausgangssignal.
- Anwendung: 90°-Drehung (oder 180° bei 3-Wege-Kugelhähnen)
- Konfiguration mit AC oder DC möglich. Beide Positionen sind mit demselben Antrieb möglich. Schaltplan auf dem Etikett des 
Antriebs befolgen.
- Manueller Notbetrieb. Wenn der Griff auf M (Manuell) gestellt wird, schaltet sich der Motor automatisch ab.
- Zusätzliche Hilfskontakte zur Übertragung des Positionssignals.
- WARNUNG: Niederspannungsantriebe niemals an Hochspannungsquellen anschließen. Und Hochspannungsantriebe niemals 
an Niederspannungsquellen anschließen. Der Antrieb funktioniert in diesem Fall nicht und es können irreparable Schäden an der 
Armatur verursacht werden.

Merkmale J+J
- Temperatur wird per Thermostat gesteuert: Integration eines thermostatgesteuerten Heizsystems von 4 W, das eine Arbeitstemperatur 
zwischen 20 °C und 30 °C (68 °F bis 86 °F) sicherstellt. Damit das System korrekt funktioniert, ist es wichtig, dass die Spannung durch 
den Antrieb aufrechterhalten wird.
- Sicherheit: Der Antrieb verfügt über ein automatisches elektronisches Schließsystem, wenn das maximale Drehmoment überschritten 
wird. In diesem Fall kann die Armatur manuell über den Griff auf dem Antrieb betrieben werden.
- Eine interne Funktions-LED zeigt ununterbrochen an, ob der Antrieb korrekt funktioniert. Wenn sie zu blinken beginnt, deutet das 
auf irgendeine Unregelmäßigkeit hin; in diesem Fall wird die Zufuhr des Antriebs automatisch abgeschaltet.

Optionales Zubehör:
- Digitales Positionierungssystem
- Sicherheitskomponente. Unabhängiger Akku, der bei einem Stromausfall die Stromversorgung des Antriebs sicherstellt.

5.1 ERFÜLLUNG DER NORMEN
Antrieb J+J
ISO 5211 - DIN 3337 (Ventilanschluss) EN 60204 (Sicherheit)
EN 50081-1 / EN 50081-2 / EN 50082-1 / EN 50082-2 / EN 61000-4-2 / EN 61000-4-3 / EN 61000-4-4 / EN 61000-4-5 / EN 61000-4-6 / EN 
61000-
4-11 (elektromagnetischen Verträglichkeit)
Valpes-Antrieb:
ISO 5211 - DIN 3337 (Ventilanschluss)
EN 61000-6-2 / EN 61000-6-4 (elektromagnetischen Verträglichkeit) EN 60947-1 (1999) (Niederspannungsgerät)

DEUTSCH ELEKtRisch KUGELHAHN [IND] 
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7. 	 BETRIEB UND WARTUNGSHINWEISE
Wenn das Ventil korrekt installiert wird, d. h. der Pfeil auf dem Ventilkörper in die Strömungsrichtung zeigt, können Wartungsarbeiten 
stromabwärts problemlos durchgeführt werden. Schließen Sie einfach das Ventil, es dient als Verschluss. Wenn die Wartungsarbeiten 
jedoch stromaufwärts durchgeführt werden müssen, ist es wichtig, dass das System drucklos ist, wenn Sie die Muffe und die Überwur-
fmutter abmontieren.
Die nachfolgend beschriebenen Schritte müssen immer ohne Flüssigkeit in den Leitungen durchgeführt werden.
Das Ventil wird im Werk für eine korrekte und langanhaltende Funktionsfähigkeit justiert. Es ist jedoch möglich, den festgezogenen 
Dichtungsträger nachzujustieren, wenn es die Nutzungsbedingungen erforderlich machen.
Dieser Schritt muss mithilfe des mitgelieferten Werkzeugs durchgeführt werden (Abbildung 18.1).
Montieren Sie die Überwurfmuttern (3) vom Ventil ab und entfernen Sie sie vom Körper. Führen Sie das Werkzeug in den Schlitz auf 
dem Dichtungsträger (12) ein und drehen Sie gegen den Uhrzeigersinn, um die Dichtung festzuziehen, oder im Uhrzeigersinn, um die 
Dichtung zu lockern. Wenn sich eine Komponente des Ventils abnutzt, können Sie sie austauschen, indem sie den Ventilkörper aus-
bauen. Führen Sie dazu dieselben Schritte wie für die Justierung der Dichtungsträgers durch, drehen Sie aber so lang im Uhrzeigersinn, 
bis der Dichtungsträger (12) abmontiert werden kann. Anschließend können alle erforderlichen O-Ringe des Körpers ausgetauscht 
werden. Drehen Sie den Ventilschaft, bis sich die Kugel in der geschlossenen Position befindet; entfernen Sie die Kugel (2) und die 
Kugelsitze (9).
Um den Schaft auszutauschen, muss Druck drauf ausgeübt werden, siehe Abbildung 16. Sobald das Ventil (1) entfernt wurde, können 
die O-Ringe (7) ausgetauscht werden. Denken Sie daran, dass ein zu hoher Druck am Dichtungsträger die Funktionsfähigkeit des 
Ventils beeinträchtigen und das Ventil beschädigen kann.
Für die Montage führen Sie die Schritte in umgekehrter Richtung durch, denken Sie dabei jedoch immer daran, die O-Ringe mit PTFE-
Schmiermittel einzufetten. Verwenden Sie niemals Schmiermittel oder Mineralöle, die das Dichtungsmaterial angreifen können.

Fig. 19

8. 	 EIN- UND AUSBAU DES ANTRIEBS
Wenn der Antrieb oder das Ventil ausgetauscht werden muss, befolgen Sie bitte diese 
Schritte:
1. Das Ventil schließen.
2. Lassen Sie den Druck entweichen und entleeren Sie das System.
3. Lassen Sie den Druck aus dem Steuermedium entweichen.
4. Entfernen Sie die Leitungen des Steuermediums vom Antrieb.
5. Entfernen Sie die Schrauben (B, Abbildung 19).
6. Trennen Sie den elektrischen Antrieb (4) mit der Befestigungsschelle (2) von dem 
Ventil.
7. Entfernen Sie die Schrauben (A), um den Antrieb von der Befestigungsschelle zu 
trennen.
8. Wenn Sie den Antrieb durch einen Griff ersetzen möchten, entfernen Sie auch die 
Kupplungsbuchse (3).
Um einen neuen Antrieb oder ein neues Ventil zu installieren, führen Sie diese Schritte in 
umgekehrter Richtung durch.

DEUTSCHELEKtRisch KUGELHAHN [IND] 
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9. 	 ERSATZTEILE

DN KUGELHAHN KIT JJ ANTR. KIT VALPES ANTR.

SEE TECHNI-
CAL CATALOG 
TO KNOW 
THE SPECIFIC 
CODE

12-48V 80-240V 100-240V 15-30V

DN15 (⅜”) 53944 30671 30676 43676 30682 30692

DN15 (½”) 43944 30671 30676 43676 30682 30692

DN20 (¾”) 43945 30671 30676 43677 30682 30692

DN25 (1”) 43946 30671 30676 43678 30682 30692

DN32 (1¼”) 43947 30671 30676 43679 30682 30692

DN40 (1½”) 43680 46651 46652 43680 30682 30692

DN50 (2”) 43681 46651 46652 43681 30682 30692

DN65 (2½”) 43682 30672 30677 46667 30683 30693

DN80 (3”) 43683 46653 46654 46668 30683 30693

DN100 (4”) 30579 30673 30678 30589 30684 30694

10. 	 PROBLEMLÖSUNG
T 9.1

PROBLEM MÖGLICHE URSACHE LÖSUNG

Leckage am Ventilkörper. Abnutzung des O-Rings im Körper. Austausch des O-Rings.

Dichtungsträger zu locker. Nachjustieren des Dichtungsträgers.

Vorhandensein von Fest- oder seltsamen 
Fremdkörpern. 

Ventil ausbauen und die beschädigten Teile ersetzen.

Leckage am Ventilschaft. Abnutzung der O-Ringe des Ventilschafts. Austausch der O-Ringe.

Das Drehmoment beim 
Öffnen/Schließen ist zu groß 
oder das Ventil ist blockiert.

Dichtungsträger zu fest. Nachjustieren des Dichtungsträgers.

Das Ventil öffnet sich oder 
schließt sich nicht. 

Keine Stromversorgung. Stromquelle des Antriebs überprüfen.

Das Ventil schließt nicht 
vollständig.

Das Antriebsdrehmoment ist nicht gut auf das 
Drehmoment des Ventils abgestimmt.

Die Justierung gemäß der Anleitung für den Antrieb 
überprüfen.

Das Drehmoment des Ventils ist über den berechneten 
Wert hinaus gestiegen.

Das Ventil überprüfen: Fremdkörper in der Kugel oder 
Fehlfunktion.

DEUTSCH ELEKtRisch KUGELHAHN [IND] 
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